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jinangslueife jtt entlaffen, bic Scrloaltungs»
gebaube ger)J>rig ju fdjlucfclu unb fic Im»

manttären 3h>ecïen 31t übcrlaffcu, bie Seute

follten toieber anftait ber Hummern ÜRanten

erbalten unb bie Oberboyen oerfpradjen,
ibreu ©egen ju fpeubeu. ^ans^a^ri tour»
be jitiert unb erfchien. SJcan jafjftc ihm iu
flingcnbcr SJH'tujc ein ftarjreêgeïjalt aus
unb Ejtragratififation erhielt cr, hadjbem

er fid) bor gnf»tfdji blatt auf ben Saud)
geroorfen, mit einem Sambusrohr 50 §icbe
aufgeftridjeu, für bic cr auf ber Staats»

taffe banfenb uub bis ju Tränen gcrütjvt
quittierte, ©eine £>ofen glänjten fpedig wie

ridjtige Seaintcufjofeit unb bas îuar aud) ber

einjige ©lartj, ber bon ifjnt bei Sebjcitett
ausgegangen ift.

©0 enbet bie ©efdjidjte bout Ai aifer gutt»
fdji nnb feinen Scamten.

*
SRomreife einer ©mgeborenen

Sien Xbratjam a Qtancta Gloru.

Stber galt £>airi, jet^ bin idj bod) emal

im Uêlanb öBtoäfcb gft, be, baê tjetttfdjt
nüb ertuartet Oo mir, aber oba lätj, ici)

fjaê bierjet) Tag nad) fttalte gfjaue. Tê
lUciinl überlauft mer fdjier bim bcrjelle,

fobiel Slnquitcete tjan tdj gfefj. ¦ Slm

jtoölftc bin idj abgfaljre, Ijau am Silect»

fdjaltcr natürli rctiutr=jrugg gna, mim

li'lt|\t)te na cn tüdjttge Sctjmutj gget), fje,

uttb nir, tote loê em ©übe jue. ftm gliidje
33uggee finb na e paar * i^erre gfäffe.

3cr|djt ifdjt b'gafjrt jiemli moton gfi,
aber toie'ê ä fo gafjt, mc djunt glägetti
mitenanb i Äonferbatiou uub aine bebo

tjät mer'ê bfunberë ataa, trotjbem id) e»

fertgê en eitert, berfjürateti ©cfjatulie bin
unb fälber bertoadjfnt (£fjinb (ja. (£ê fjät
ftd) bänn fjerborgfdjtellt, bafj er ©rjmna»

fionallefjrer bo St. tfdjt. ftetj fdjtefl ber

uu mt ©itclation bor, id) alê Sederêfrau
[ja mt bo müefe i jeber ôitirijtig bbübet

usbruefe unb binelj unb tja natürli nu
grebt, toaë gäbe gfja t)ät, uub fäb fjani.
Terbit bin iclj aber morbêfalig gfi über

be gang. Se ©rjmnafionallefjrer Ijät hoch

prefäft ttolimtifd) djönne. ©djo j'SJcai»

(anb Ijät er en faufrädje Äolbittor abgfer»

tiget, be tjät mer miê §aubfofcr(t fuber
mieber umegget), unb fäb bat er. Teet

tjämmer nu be Tom gfcljauet, bc fjät mi
aber nüt apaartiê bunft. ßefeng ifdjt er

uffe gang bräefig bafj nte nüb mätntr, er

fei uê 3Jcarmor, unb inne ifdj cê bunfel

lote cn Kfjatb, batj mer enanb rijuum gfefjt.

ftd) bin ämel frofj gft, too'ê 3'* gÜ i-W

jitm a6fafjre. Uf ber lange gafjrt tiräft
nadj 9tont tfd) eê iê baibe e cljlt froljpeliq
iuorbc unb bo ifdj mer btgofdjt na bte

Samaliteet paffiert, bafj idj (ja müefe

cfjörble. To fjät'ö mer mieber gtoofjlet,

bafj icfj fja cfjöitne fdjlafe. SBo mer j'3tom
uégfdjtigc finb, fjänb iê jerfcfjt jtoe graf»

Halbe Toscani
die echte Marke in bekannter Qualität

LA NATIONALE, Chiasso

fifdjte agfjaue. ©ê fjät mer fafdjt gfürebt,

bie gfefjnb in ttjre fdjroarje £>ämper uê

rote Sßrirate. Win Stglätter fjät ôppiê

mitene greferiert nnb mo=n=idj mi go:o»

grafic jäigt gfja fja, Ijânb'ê ië la jief). Sorem

Safjnfjof tjämmer grab cn ©afometer
bertoütfctjt, too=n»iê iê §oteI ©urafdji ta

tjät. SBo mer iê pufü unb gfdjtreljlt gfja

fjänb, fimmer bo alt bte Äufioriteete ga

gfdjauc. To fimmer na i e gtjôrigê Tia-
(emma djo, lu 0 mer ïoellib aafange. Te

Säbcfcr bo mim neue grünb fjät iê fdjnäü
n§ ber Etjrot gfjuffe, ämel fimmer bo juii'
ßoffoleum abe gfafjre. Tee ©djtäifjuufe
mit fine fjaïbberfallne Turbine fjät mer
aber toürfli nüb grab g'impeniert. Win
Sigläiter fjät mtdj bo bilefjrt, b'fXfjrtftc

fjebtb finerjtt b'Sdjtäi bo bem gamlü»

tfjeater bruucfjt für tfjrt Safidjile ufj'bau».
SBä me baê maifj, madjt bie ©ad) natürli

ganj en anberi güeteri. Tic fjânbë altmäg

fcfjüli müefe überforciere, mo fie bie ©djtäi
ufenanb bige fjänb. ©ie fjebtb fdjint'ê
amig bor unb nadj ber Slrbet unber bem

Trumpfboge bure müefe, mone ber $on=

ftanti na e Saari jmieft fjeb. Tee Trumpf»
böge tfdjt ganj i ber Steedji. SBaê mer

itacljane unb a be=n=anbere Tag na gfetj

Ijänb, baë djunt mer edjli burenanb. ftd)
toätfj aber na genau, toie'ê mi i be $ata=

bombe unb im äftaufolium grufig gfürdjt
fjät. SBänn bc ©tjmnafionallefjrer nüb bt»

111er gfi locr, fo Ijet icfj bim Slib gmatut,
bc liibljaftig Tüfct tjolti mtd), c fo uc

bufdjteri Sltmiffäre ifdj bert gfi. T'Seter»

cljile tjämmer uf j'letfcfjt gfdjpaart. Sor»

fjer fimmer na bim Äapibof unb im Etr-
euë ïïftar, unb 9Jîorttj gfi. Unb bänn nüb

j'bergäffe bê pantalon mit bem Sodj im

Rimmel nub bär uëgtjaicfjnete Slftifuf.
Oepiê Pom prädjttgfdjte ifdjt aber fjalt
bodj baê unggfjür grofee 5RationalbänfmaI

mit cm ©rab bom berlorne ©olbat unb

mit ganje golbige SRofj unb 5Riter, icfj

glaube, aine bebo ifdj be ÜUhifftö Stni gfi.

So toitem gfefjt'ë grab uë toie ne Turtc

bo mené guete Eonbiter, aber biê me

j'oberfcfjt obe ifdjt, mucê euferain fafdjt
be ©aifdjt ufgefj. Slber bet obe fjät mer

bänn c djaibe fdjônë Saronama uub gfefjt

na biê ju bene lauge Slefibuftc, too b'9tö»

mer fdjint'ê ftnerjit SBaffer bruê trunfe

fjänb. Te ©djlufjbefäft ifd) aber fdjo b'

S3eterê»©fjile gfi. Taê ifd) eê ganj anberê

©enre bon eme ©ibäub. Taê fdjtammt
uê ber 9Umeffang, ämel b^et mer'ê min

Stglatter afe blaufübel gntodjt, bänn

loirb'ê tooljl fdjttntine. Sint ftigaug, too

b'Sdjtoijergarte fdjtaljt, fjan idj nadj lan»

ger git mit eme grämbe 3)(äntfd) djönne

rebe, toie mer be ©djnabel gtoadjfe=n=ifdjt.

Tee fjät mer bo befür baë biraitê neu»

renomierte Tänfmal bo eufere ©djtotjer»

garte jaigt. To ifdjt mer e ©djtallatärnc

ufgange, toie mir j'5Rom aagfefj finb. Gcê

ÎDcorbëglûd fjan idj bänn na gfja, bafj id)

grab be Sßapfdjt fälber gfeb, ba, toottcr c

äRäß cebleriert fjät. 3Jtir grauejimtner
fjänb fdjtoarji ©djleier müefe aalegge, too

mer nadjfjer i b'Dfjtiänj juenem fjänb

djöituc. Gsr fjät iê foitbuliert uttb nadjfjer

(jämuter int bc iRing füfjt. 3^^'^ ^t et

na bonté eê ©cfjtoijerlieb toeife gfjöre unb

fäb tjämmer im bo fdjlcutügfdjt bor»

gfdjntätteret. To fjät er iê ©djttlation er=

tailt unb bo tjämmer na bc Satifafjn aa»

gluegt. To ifdjt aber fdjo bë'©d)ûitftc toaë

id) bië jet? gfel) tja bic gntaljlctc ^eïge

bom Staffael unb bom aJcicfjelanfcfjelto i

ber S^infapotljef gfi.

fte^ Çairi, tourbt aber eë ©laê SBii

nüb beradjte unb fäb tourbi, unb bänn

berjell ber eê anberê Süial roiter, fufdjt

djunt idj ua 8lafd)ma über. Tint ßcntmc

*
ftn ©djloabing ift eine ©djneiberci mit

einem ©djilb am §aufe, ber folgenbe ori»

gineffc Sluffdjrift jeigt:
Steuer Lintern 2.50 SJÎf."

©idjerfid) ein billiger Erfatj.

8

zwangsweise zu entlasse», die Verwaltungsgebäude

gehörig zu schwefeln und sie

Humanitären Zwecken zu überlasscn, die Leute

sollten wieder anstatt der Nummern Namen

erhalten und die Oberbonzen versprachen,

ihren Segen zn spenden. Hans-Ha-Jri wnrde

zitiert nnd erschien. Man zahlte ihm in
klingender Münze ein Jahresgehalt aus
und Extragratifikativn erhielt er, nachdem

er fich vor Fuk-tschi platt auf den Bauch
geworfen, mit eineni Bambusrohr 50 Hiebe

aufgestrichen, für die cr auf der Staatskasse

daukeud und bis zu Träueu gerührt
quittierte. Seine Hosen glänzten speckig wie

richtige Beamtcnhosen uud das war auch der

einzige Glanz, der vvn ihm bei Lebzeiten

ausgegangen ist.
So endet die Gcschichtc vom Kaiser Fukt-

schi nnd seinen Beamten.
-i-

Romreise einer Eingeborenen
Bon Abraham a Sancta Elara.

Aber gäll Hairi, jetz bin ich doch emal

im Usland abwäsed gsi, he, das hettischi

nüd erwartet vo mir, aber oha lätz, ich

has Vierzeh Tag nach Italie ghaue. Ds
Mnnl überlauft mcr schier bim verzelle,

soviel Ancnüteete han ich gseh. Am

zwölfte bin ich abgfahre, han am Bileet-

schalter natürli retnnr-zrugg gna, mim

Eltschte na en tüchtige Schmutz ggeh, he,

und nix wie los em Sude zue. Im gliiche

Puggee sind na e paar 'Herre gsässe.

Zerscht ischt d'Fahrt ziemli moton gsi,

aber wie's ä so gaht, me chnnt glägetli
mitenand i Konservation nnd aine devo

hät mer's bsnnders ataa, trotzdem ich e-

fengs en elteri, verhürateti Schatulle bin
tind sälber verwachsni Chind ha. Es hät
sich dänn hervorgschtellt, daß er

Gymnasionallehrer vo A. ischt. Jetz schtell der

nn mi Sitelation vor, ich als Beckersfrau

ha mi do miicse i jcdcr Hirichtig bbildet

nsdrucke und bineh und ha natürli nu
gredt, was Fade gha hät, und säb hani.

Terbii bin ich aber mordssälig gsi über

de Fang. De Gymnasionallehrer hät doch

prefäkt italiänisch chönne. Scho z'Mai-
land hat er en saufräche Kolbittor abgfer-

tiget, de hät mer mis Handköferli suber

wieder umeggeh, nnd säb hät er. Deet

Hämmer nn de Tom gschauet, de hät mi
aber nüt apaartis dunkt. Eseng ischt er

nsse ganz dräckig daß me. niid mäinti, er

sei us Marmor, und inne isch es dunkel

wie en Chaib, daß mer enand chnum gseht.

Jch bin ämel froh gfi, wo's Zit gsi ischt

znm abfahre. Uf der lange Fahrt tiräkt

nach Rom isch es is baide e chli kröhpelig

worde und do isch mcr bigoscht na die

Kamciliteet Passiert, daß ich ha müese

chörble. Do hät's mer wieder gwohlei,

daß ich ha chönne schlafe. Wo mer z'Rom

nsgschtige sind, händ is zerscht zwe Fras-

clie eckte iVlarlce in bekannter Huslititt
1.6. iV^?I0bi/tb^ Lkissso

fischte aghaue. Es hät mer fascht gfnrcbr,

die gsehnd in ihre schwarze Hämper us
wie Prirate. Min Bigläiter hät öppis
mitene greferiert und wo-n-ich mi
Fotografie zäigt gha ha, händ's is la zieh. Bor
em Bahnhof Hämmer grad en Gasometer

verwütscht, wo-n-is is Hotel Guraschi ta

hät. Wo mer is vntzt und gschtrehlt ghci

händ, simmer do all die Kusioriteete ga

gschane. Do simmer na i e ghörigs
Dialemma cho, w o mer wellid aafange. De

Bädeker vo mim neue Fründ hät is schnall

us der Chrot ghulse, ämel simmer do zum

Kossolenm abe gfahre. Dee Schtäihnnse

mit sine halbverfallne Turbine hät mer
aber würkli nüd grad g'impeniert. Min
Bigläiter hät mich do bilehrt, d'Chrisle

hebid sinerzit d'Schtäi vo dem Farnbi-
theater brnucht sür ihri Basichile ufz'bau.'.
Wä me das waiß, macht die Sach natürli
ganz en anderi Füeteri. Die händs allwäg
schüli müese nberforciere, wo sie die Schtcii

nfenand bige händ. Sie hebid schint's

amig vor und nach der Arbet under dem

Trnmpfboge dure müese, wone der

Konstant! na e Paari zwickt heb. Dee Trumpfboge

ischt ganz i der Neechi. Was mer

nachane und a de-n-andere Tag na gseh

händ, das chunt mer echli durenand. Jch

wäiß aber na genau, wie's mi i de Kata-
bvmbc und im Mausolium grusig gfürcht

hät. Wänn de Gymnasionallehrer nüd

Himer gsi wer, so het ich bim Aid gmaint,
de liibhastig Tüsel holti mich, e so ne

dnschteri Atmisfäre isch dert gsi. D'Peter-
chile Hämmer uf z'letscht gschpaart. Vorher

simmer na bim Kapidol nnd im Cir
cus Max und Moritz gsi. Und dänn nüd

z'vergässe ds Pantalon mit dem Loch im

Himmel und där usgizaichnete Astikuk.

Oepis vom prächtigschte ischt aber halt
doch das ungghür große Nationaldänkmal

ntit ent Grab vom verlorne Soldat und

mit ganze goldige Roß und Riter, ich

glande, aine devo isch de Mussiö Lim gsi.

Vo witem gseht's grad us wie ne Tnrte

vo mené guete Conditer, aber bis me

z'oberscht obe ischt, mues euserain sascht

de Gaischt ufgeh. Aber det obe hät mer

dänn e chaibe schöns Baronama nnd gseht

na bis zu deue lange Aekidukte, wo d'Rö-

mer schint's sinerzit Wasser drus trunke

händ. De Schlnßdefäkt isch aber scho d'

Peters-Chile gsi. Das isch es ganz anders

Genre von eme Gibäud. Das schtammt

us der Rönessang, ämel het mer's min

Bigläiter ase blausübel gmacht, dänn

wird's wohl schtimme. Bim Jigang, wo

d'Schwizergarte schtaht, han ich nach langer

Zit mit eme Främde Mäntsch chönne

rede, wie mer de Schnabel gwachse-n-ischt.

Dee hät mer do defnr das biraits neu-

renomierte Tänknial vo eusere Schwizer-

garte zaigt. Do ischt mer e Schtallatärne

usgange, wie mir z'Rom aagseh sind. Es

Mordsglück han ich dänn na gha, daß ich

grad de Papscht sälber gseh ha, Wolter c

Mäß cebleriert hät. Mir Frauezimmer

händ schwärzt Schleier müese aalegge, wo

mer nachher i d'Ohtiänz zuenem händ

chönne. Er hät is konduliert nnd nachher

Hämmer im de Ring küßt. Zletscht hät er

na vonis es Schwizerlied Welle ghöre und

säb Hämmer im do schleunigscht vor-

gschmätteret. To hät er is Schtilation er-

tailt nnd do Hämmer na de Vatikahn aa-

glnegt. Do ischt aber scho ds'Schönste was

ich bis jetz gseh ha die gmahlete Helge

vom Raffael und vom Michelanschelio i

der Pinkapothek gsi.

Jetz Hairi, wurdi aber es Glas Wii
niid verachte und säb wnrdi, und dänn

verzell der es anders Mal witer, snscht

chnni ich na Aaschma über. Dini Emme.

Jn Schwabing ist eine Schneiderei mit

einem Schild am Hause, der folgende
originelle Aufschrift zeigt:

Neuer Hintern 2.50 Mk."
Sicherlich ein billiger Ersatz.
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